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Gemeindebrief Blick ins Vach

2 März / April / Mai / Juni 2018

Gebet zur Ordination
Barmherziger Gott,

mit guten Gaben beschenkst du Frauen und Männer 
zum Dienst in deiner Kirche:

Segne, was sie 
in deinem Namen beginnen, 

und laß uns alle darin erfahren, 
dass deine Liebe uns umgibt 

und dein Geist uns leitet 
zur Fülle des Lebens.
Dich rühmt alle Welt 
in Zeit und Ewigkeit.

Amen.

Herzlich Willkommen in Vach 
und Gottes Segen

für Pfarrer Julian Deusing
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Wofür halten mich die Menschen? 
So fragt Jesus seine Jünger. 
Was wäre unsere Antwort?
Unsere Meinung ist heute mehr denn 
je gefragt. Zu manchen Themen ist 
es jedoch schwierig sich eine eigene 
Meinung zu bilden. In Tausenden von 
Entscheidungen, in Hunderten von  
Überzeugungen, Tag für Tag, Woche für 
Woche, bei immer neuen Nachrichten, 
sollen wir immer wieder neu Stellung 
nehmen. Ich nehme nur einmal den 
Buchstaben „L“. Unsere Meinung 
dazu:“L“ wie Lieder, Luxus, Lachfalten, 
Lufthansa, Länderspiel, Laugenstangen, 
Lebensstil, Lust, Luther, Landespolitik… 
Oder den Buchstaben „J“ wie Jesus von 
Nazareth. Haben Sie dazu eine eigene 
Meinung? Ist Jesus überhaupt noch 
gefragt? Oder haben wir ihn bereits 
vergessen? Entsorgt in unserem Leben? 
Es ist wieder Passionszeit und bald 
Ostern. Ja, Jesus wird immer weniger 
greifbar, verfügbar, vorzeigbar, 
beweisbar.     
Jesu Liebe zu uns Menschen, sein Einsatz 
damals, höre ich heute, sein Leben war ja 
wirklich ein Vorbild.
Es ist gut, sage ich, zu den Konfirmanden 
sich eine eigene Meinung über Jesus 
zu bilden. Jesus fragte seine Jünger 
auch danach: Wofür halten mich die 
Menschen?  Aber die Frage geht viel 
tiefer: „Wofür hältst du mich? Man muss 
sich das Schockierende vorstellen. Unter 
den Juden tauchte plötzlich ein Mensch 

auf, der redete, als wäre er Gott. Er 
behauptete Sünden vergeben zu können. 
Er heilte Menschen. Und wird am Ende 
wiederkommen, die Welt zu richten 
und zu retten. Ist das nicht zu gewagt, 
was Jesus da seinen Jüngern, seinen 
Nachfolgern sagt. Simon Petrus bekennt, 
als er gefragt wird. So lesen wir in der 
Heiligen Schrift. „Jesus, deine Worte 
bringen das ewige Leben. Wir glauben 
und wissen, dass du Gottes Sohn bist, ein 
Gesalbter Gottes.“ Ja, unsere Meinung 
ist gefragt. Meine ganz persönliche 
Meinung. Und Jesus stellt bis heute die 
Frage: Wollt ihr mich auch verlassen? 
Weggehen? Ja, unsere Meinung ist 
gefragt. Wenn ich heute gefragt werde 
nach meiner Meinung, dann bekenne ich 
und sage, was ich von Jesus halte: „Es ist, 
dass er mich hält“. Es lohnt sich einmal in 
dieser besonderen Zeit, der Passions- und 
Osterzeit, darüber nachzudenken. 
Wofür hältst du Jesus? Und ich werde 
antworten, meine Meinung bekennen, 
in einer Zeit, wo der Unglaube und 
der Aberglaube in unserem Land sich 
breit macht. Meinungsbildung ist 
heute wichtiger denn je. Lassen Sie 

uns miteinander als 
Gemeinde Jesu Christi 
bekennen: Jesus ist 
der Gesalbte Gottes 
und heißen wir ihn in 
unserer Lebensmitte 
Willkommen. 
Bleiben Sie behütet! 
Ihr Pfr. Markus Pöllinger 
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Sternsinger unterwegs gegen 
Ausbeutung und Kinderarbeit
Die Sternsinger zogen wie immer in 
ökumenischer Verbundenheit in den 
letzten Tagen des alten und in den 
ersten Tagen des neuen Jahres 2018 
wieder durch Vach und Mannhof. 
Sie brachten Segenswünsche in die 
Häuser und sammelten Geld für 
Kinder in Indien und weltweit. Vielen 
Dank für die freundliche Aufnahme 
der Sternsinger und die Spenden, die 
Sie gegeben haben.
Danke im Namen der Kinder
Frau Weid und Pfarrer Pöllinger

Herr Cilli, Frau Nadine Schon, 
Frau Birgit Schiller,  

Frau Annerose Kolb und  
Pfarrer Markus Pöllinger.

Das Vocalensemble  
Fünf-Vach bescherte  

dem Vacher Publikum ein  
brilliantes Konzert.
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Große Highlights in Vach 2017
Der Vacher Gospelchor sowie der Kinder- u. 
Jugendchor begeisterten das Publikum. 
Der Posaunenchornachwuchs, die Flöten- u. 
Klavierkinder zeigten ebenfalls was sie können.

Herr Cilli, Frau Nadine Schon, 
Frau Birgit Schiller,  

Frau Annerose Kolb und  
Pfarrer Markus Pöllinger.

Das Vocalensemble  
Fünf-Vach bescherte  

dem Vacher Publikum ein  
brilliantes Konzert.
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Eine große Ehre und  
Freude für die Kirchengemeinde  

St. Matthäus Vach  
ist es den Festgottesdienst zur 
Ordination ins geistliche Amt 

eines Pfarrers, einer Pfarrrerin 
von drei Vikaren/-innen 
ausrichten zu dürfen.

Ordination und 
Einführung von  
Pfarrer Julian Deusing

Ordination von  
Pfarrer Thomas Kurz

Ordination von  
Pfarrerin Maria Ammon

Die Ordination erfolgt 
durch Regionalbischöfin 
Elisabeth Hann von 
Weyhern, Nürnberg

Es wirken mit:
Dekan Jörg Sichelstiel
Posaunenchor  
St. Matthäus Vach
Pfarrer Markus Pöllinger

Kirchenvorstand Vach  
i. V. von Frau Flohrer

Als Ordination  
bezeichnet und versteht 

man die gottesdienstliche 
Berufung , Segnung und 

Sendung angehender 
Pfarrer und Pfarrerinnen 
zum Amt der öffentlichen 

Verkündigung in Wort 
und Sakrament.

Maria Ammon Thomas Kurz Julian Deusing
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Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Julian Deusing und ich 
werde ab dem 1. März in Ihrer Gemeinde 
als Pfarrer tätig sein. Das heißt nicht, 
dass Pfarrer Pöllinger sie verlassen wird, 
stattdessen hat Vach ab März nicht 
mehr nur einen, sondern zwei Pfarrer 
in der Gemeinde. Damit Sie wissen, 
wer der Neue in Ihrer Gemeinde so ist, 
möchte ich mich hier im Gemeindebrief 
schon einmal vorstellen. Die große 
Einführung in die Gemeinde, bei der 
ich auch ordiniert werde, erfolgt dann 
am 11. März in der Matthäuskirche, zu 
der ich Sie herzlich einlade. Dort haben 
Sie dann im Anschluss die Möglichkeit, 
mich persönlich kennenzulernen. Hier 
aber schon ein paar Informationen 
über mich. Ich stamme aus Ansbach 
und bin 31 Jahre alt. Nach meinem 
Abitur in Ansbach bin ich nach Coburg 
gezogen, wo die Familie meiner Mutter 
her stammt. Nachdem ich meinen 
Zivildienst in einem Seniorenheim 
in Coburg leistete, begann ich in 
Neuendettlesau Theologie zu studieren. 
Dort lernte ich 2007 auch meine 
Ehefrau Franziska Deusing kennen. 
Auf ein Auslandssemester in Budapest 
folgten zwei Jahre in Heidelberg, wo 
ich mein Studium fortsetzte, bevor 
ich zur Examensvorbereitung nach 
Neuendettelsau zurückgekehrt bin. 
Nach meinem erfolgreichen Examen 
2015 wurde ich Vikar in Wendelstein, 
wo ich bei Pfarrer Norbert Heinritz 
den praktischen Teil der Ausbildung 
zum Pfarrer erfolgreich abgeschlossen 
habe. So ist St. Matthäus die erste 
Gemeinde, in der ich als Pfarrer tätig 
sein darf. Zusätzlich zu meiner Tätigkeit 
in Vach werde ich als Religionslehrer in 

Nürnberg tätig sein. Der erste Eindruck, 
den ich von der Kirchengemeinde 
St. Matthäus bekommen habe war 
bereits sehr positiv. Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Pfarrer 
Pöllinger und den Kirchenvorstand. 
Am meisten freue ich mich jedoch 
darauf, die Gemeinde und ihre 
Mitglieder kennenlernen zu dürfen. 
Dabei werde ich von Burgfarrnbach 
aus pendeln, da ich dort mit meiner 
Frau lebe. Sie ist dort als Pfarrerin in 
der St. Johannisgemeinde tätig. Jedoch 
versuche ich so viel Zeit wie möglich 
in „meiner“ Gemeinde zu verbringen. 
Aus diesem Grund bin ich natürlich 
dem TV Vach beigetreten, damit ich 
die Gemeinde neben der Kanzel auch 
an der Tischtennisplatte verstärken 
kann. Zuletzt bleibt mir nur zu sagen, 
dass ich mich sehr darauf freue, mit 
Ihnen gemeinsam Gottesdienste zu 
feiern und mit ihnen bei verschiedenen 
Gelegenheiten ins Gespräch zu 
kommen. Besonders freue ich mich 
schon auf die Konfirmation nächstes 
Jahr 2019, für die ich zuständig sein 
werde. Ich bin sehr gespannt, die 
verschiedenen Gruppen und Kreise 
kennenzulernen. Vor allem natürlich die 
Jugendarbeit, in die ich mich einbringen 
möchte. Zusammengefasst, ich freue 
mich, dass ich gemeinsam mit Ihnen zu 
einer lebendigen Gemeinde Jesu Christi 
beitragen darf. 

Ihr Pfarrer  
Julian Deusing
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Männer-Runde
Herzliche Einladung an alle Männer:      
Gemütliche Runde mit interessanten,      
 aktuellen Themen. 

IT-Experte Markus Wollny zeigte  
eindrücklich die Herausforderungen  
des digitalen Zeitalters auf.

• Mittwoch, 21. 03. 2018 / 19.30 Uhr 
Wir feiern 2018 Jubiläum 200 Jahre Stadt Fürth 
Informationen zu Geschichte, Einflüssen und Entwicklung gibt uns  
Frau Barbara Ohm, Stadtheimatpflegerin a.D.

• Mittwoch, 18. 04. 2018 / 19.30 Uhr 
Wir machen einen Ausflug in Wort und Bild in Unterfränkische Weinstädte. 
Als kundigen Referenten begrüßen wir Herrn Werner Schwanfelder.

• Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 10. 05. 2018 / 10 Uhr 
Gottesdienst auf dem Solarberg 
Die Kirchengemeinde St. Matthäus Vach feiert wieder am Feiertag 
Christi Himmelfahrt einen Gottesdienst auf dem Fürther Solarberg. 
Auch wir sind zu dieser schon traditionellen Feier in luftiger Höhe eingeladen. 
Gastprediger: Regionalbischof Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche

Mittwoch, 16. 05. 2018 / 19:30 Uhr

Unsere Gesellschaft wandelt sich stetig. Wir fragen uns:  
Welche Zukunft hat Kirche? 
Wir freuen uns auf Informationen und Gespräch mit unserem Dekan 
Herrn Jörg Sichelstiel

Mittwoch, 20. 06. 2018 / 19:30 Uhr 
Diesen Abend widmen wir einem Reizthema  
„Recycling –moderer Ablaßhandel“. Zu aktuellen Stand und Wege in 
die Zukunft informiert uns vom Repair-Cafe Fürth Herr Gerhard Heinzel

Mittwoch, 18. 07. 2018 / 19:00 Uhr 
Unser traditionelles Sommerfest „Männer am Grill unter´m Ginkgo im 
Pfarrgarten.“ Ab 19 Uhr ist der Grill heiß. Grillgut und Salate bringt jeder 
Teilnehmer mit. Getränke sind vorrätig.

Kontakt: Heinz Landler Tel. 76 16 31 und Pfr. Pöllinger, Tel. 76 12 62
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Wanderungen für Männer - Laufen soll gesund sein!

• Mittwoch, 04. 04. 2018    … Bad Windsheim – Stadt und Umgebung 
Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 761660

• Mittwoch. 09.05. 2018     ... Ins Tal der schwarzen Laaber “ 
Organisation: Herr Karl-Heinz Kamm, Tel. 763619

Mehrtageswanderung

• Mittwoch, 23. 05. bis Freitag 25. 05.18    
Tour im Pfälzer Wald Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 761660

• Mittwoch, 04. 07. 2018    … zum römischen Limes,  
Organisation: Herr Eddy Meyer

Der Mundartgottesdienst mit 
Erika und Albert Trommer....

Sprüche für den Tag, Bilder von vertrauten 
Vachansichten, ein offenes Ohr, dem 
man Sorgen, Probleme oder freudige 
Ereignisse anvertrauen konnte. Ein 
herzliches Lächeln, eine Umarmung...Eine 
Atmosphäre, die „wohltuend“ war. Mein 
5-jähriger Enkel sagte: „Wenn ich groß 
bin, will ich „Bertholder“ werden, denn 
so einen schönen, liebevollen Laden zu 
führen, das gefällt mir.“Leider haben das 
zu wenig Menschen, die hier  in dem Dorf 
wohnen, so empfunden...Familie Berthold 
schließt ihren Laden.
 Wir bedanken uns bei Ihnen und 
trauern...“.
Marie-Louise Meyer-Harries u. M.Pöllinger

„Nachruf... 
Was gehört in ein Dorf? - Eine Kirche 
mit Pfarrer und Gemeindeleben! 
Wie gut, dass Vach das hat. Dann: 
Ein Gasthaus...? Ja das fehlt! Und: Ein 
Tante- Emma-Laden - auch der hat vor 
Jahren aufgegeben. Familie Berthold 
versuchte, wenigstens so einen 
Versorgungs- und Kommunikationsort 
zu ersetzen, und bot neben den 
Blumen: Obst, Gemüse, notwendige 
Lebensmittel, regionale Köstlichkeiten 
und viele besondere Leckereien an. 
Dank hübscher Dekoartikel konnte 
man immer ein Geschenk finden! Aber: 
man fand noch anderes dort: Weise 
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VachFrauen
Herzliche Einladung an alle VachFrauen über (F-)Vachthemen

Hape Kerkeling wanderte  schon auf Ihm, Shirley MacLaine ebenfalls 
und auch Beate Volkmann, die am 07. März 2018 unser Gast ist. Die 
Rede ist vom Jakobsweg. Um 19.30 Uhr wird Sie uns, im Kantorat, 
anschaulich und unterhaltsam mit auf die Reise nehmen. Eindrucksvolle 
Dias vermitteln uns Impressionen des deutsch- französischen Abschnittes  
ihrer Fahrradwanderung. Aber nicht nur für das Auge ist der „Camino“ 
eine Bereicherung sondern auch für Seele und vor allem die Menschen, 
die einem begegnen, machen diese Zeit zu einer ganz besonderen. An 
diesem Abend wäre es schön, wenn wer kann, eine Kleinigkeit um Buffet 
beisteuert.

„Süßer Mai, du Quell des Lebens, bist so süßer Blumen voll, Liebe sucht 
auch nicht vergebens, wem sie Kränze winden soll.“  So näherte sich 
Clemens Brentano  dem Frühling und dem Kranz winden. Wir bekommen 
beim Türkranzbinden am Samstag, 17. März 2018 zwischen 10 - 12.00 Uhr 
Unterstützung von einer Floristin. Treffpunkt ist im Kantorat, 1. Stock. Wer 
hat bringt bitte Kranzrohling, Schere und Bindedraht mit. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, da wir ggf. das Material besorgen müssen. Es entstehen 
Unkosten in Höhe von ca. 5-10 €.

Dem grauen Alltag entfliehen, einmal abschalten, sich erholen, Kraft 
und Energie tanken… Um das zu erlangen, muss man keine lange Reise 
antreten. Dazu treffen wir uns einfach am 04. April 2018 um 19.00 Uhr im 
Walderlebniszentrum in Tennenlohe mit Malin Beer. Was passiert, wenn 
sich die Dämmerung über den Wald legt und die Nacht herein bricht? Jetzt 
werden Eulen, Dachse, Fledermäuse und viele andere Tiere, die man bei 
Tageslicht nicht zu sehen bekommt, aktiv. Wir begeben uns auf die Suche 
nach diesen besonderen nachtaktiven Tieren und werden einiges erfahren 
und selbst ausprobieren können. Wir lassen dann den Abend gemütlich am 
Lagerfeuer bei einer Tasse Tee ausklingen. Bitte an entsprechende Kleidung 
und festes Schuhwerk denken. Treffpunkt ist vor dem Eingangstor des 
Walderlebniszentrums in Tennenlohe. Die Führung ist auch für Kinder 
spannend und interessant und findet in den Osterferien statt.

Die Tatsache nichts anzuziehen zu haben, ist unter Frauen eine 
weitverbreitete Wirklichkeit. Wie Frau aber dieses Nichts am besten 
miteinander kombiniert und mit geschickt platzierten Accessoires zum 
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kompletten Outfit verwandelt erklärt uns am 02. Mai 2018 Christiane 
Weber, wie immer im Kantorat und um 19.30 Uhr. Die Stylistin verrät uns 
Tipps und Tricks welche Farben oder Muster man geschickt kombiniert 
und was zu einem passt. Wer möchte hat auch die Möglichkeit, eigene 
Tücher mitzubringen und durch verschiedene Bindetechniken sein 
Erscheinungsbild zu verändern. Kleine Ursachen haben ja bekanntlich oft 
eine große Wirkung……

Der Fürther Stadtpark am Rande der Pegnitzauen:  einst als Friedhof 
angelegt, nach dem Kriege als Kartoffel- und Krautäcker genutzt und dann 
zur Landesgartenschau in eine Blumenoase verwandelt. Er gilt seit nun 
vielen Jahrzehnten als die heimliche Liebe vieler Fürther. Aber was passiert 
hinter den Kulissen? Wie viele Stunden Planung, Pflanzen, Bewässern ... 
sind nötig um diese wunderschöne Pracht das ganze Jahr über erhalten zu 
können? - Wenn einer weiß, wie es im Hintergrund aussieht, dann Georg 
Berthold. Am 6. Juni 2018 um 19.00 Uhr weiht er uns in all diese und noch 
viele weitere  Geheimnisse des Fürther Stadtparks ein. Treffpunkt ist die 
Auferstehungskirche im Stadtpark.  Die Führung dauert ca. eine Stunde. 
Anschließend können wir den Abend gemütlich im Stadtpark – Café 
ausklingen lassen.

Am 04.07.2018 macht uns Brigitte Rossbach mit Nürnberger Originalen, 
wie Hans Sachs und Martin Behaim bekannt. Aber auch mit den Helden 
des Alltags, wie dem „Zeitungskorla“, dem „Heringsbändiger“ und der 
„Schweinauer Durl“ schließen wir Bekanntschaft. Sie machten  einem das 
Leben in der Großstadt zu jeder Zeit liebenswerter und charmanter. Neben 
verschiedenen, spannenden Persönlichkeiten lernen Sie bei unserem 
Spaziergang auch Waren – original aus Nürnberg, Sprache und Kulinarisches 
kennen und vielleicht auch lieben. Am Ende der Führung wartet noch eine 
Überraschung auf uns: ein kleines original Nürnberger „Mongdretzerla“ . 
Obachd: Führung auf Deutsch und Fränkisch! Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
am Uhrenhäuschen an der Lorenzkirche. Die Kosten betragen ca. 7 – 9 €/ 
je nach Teilnehmerzahl, um  Anmeldung wird gebeten.

Nähere Information erhalten sie bei  
Heidi Heinz: 76 53 82 
oder Margit Heinz 76 655 67 und unter 
Vachfrauen@gmx.de 
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Was wäre ein Pfarrer ohne Mitarbeiter/innen?   

Man kann nur „Danke“ sagen.  Mitarbeiterempfang wieder in der Kulturscheune Knorr.
Ein gelungener Abend mit Überraschungsgästen aus Vach/Mannhof  

und der weiten Welt. Die Schmidt-Brüder hielten uns bei Laune mit ihrer Musik.
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Was wäre ein Pfarrer ohne Mitarbeiter/innen?   

Man kann nur „Danke“ sagen.  Mitarbeiterempfang wieder in der Kulturscheune Knorr.
Ein gelungener Abend mit Überraschungsgästen aus Vach/Mannhof  

und der weiten Welt. Die Schmidt-Brüder hielten uns bei Laune mit ihrer Musik.

Danke- Danke - Danke:  
Meinen 50. Geburtstag mit der Gemeinde, Freunden, Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleitern zu feiern, war für 
mich stärkend und ein großes Erlebnis. 
Ich möchte mich noch einmal für alle 
Freundschaft, die Predigt und alle 
Überraschungen in Musik und Literatur 
bedanken.  
So viel Wertschätzung!  
Danke dafür!  
Ihr Markus Pöllinger, Pfr. 
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Wöchentliche Treffpunkte
Montag 19 Uhr Probe der Nachwuchsbläser,  
  Leitung Christine Schwarz
 20 Uhr Probe des Posaunenchores, 
  Leitung Michael Leipenat
Dienstag 18 Uhr  Konfirmandenunterricht, Pfr. Pöllinger 
 19 Uhr Jugendgruppe, j. letzten Dienstag i. Monat 
  Ltg.: Adelheid Heinz, Tel. 0151/58 57 24 96
Mittwoch 8.45 Uhr  Morgenandacht
Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Vacher Gospelchores 
  Leitung: Nadine Schon
 19.30 Uhr Probe des Liturgischen Chores
 20 Uhr Probe des Kirchenchores 
  Leitung: Johannes Brinkmann
Freitag 9.15 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe  
  Kinder i. Alter von 0-3 Jahren im Kantorat.  
  Leitung: Pia Pöllinger, Daniela Eichler
 17 Uhr  Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse 
  Marlen Knorr u. Chiara Martin 
  jeden Freitag (außer in den Ferien)
Samstag 10.00 Uhr  Kinder- und Jugendchor 
 11.00 Uhr Leitung: Nadine Schon

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

4. März 9.30 Uhr Okuli: GD mit Hl. Abendmahl Pfr. Pöllinger
4. März 11.00 Uhr Kirche Kunterbunt
7. März 8.45 Uhr Morgenandacht
8. März 20.00 Uhr Abendlied u. Abendsegen, Kirchenchor 
11. März 9.30 Uhr Laetare: Ordination von Pfr. Julian  
  Deusing, Thomas Kurz u. Maria Ammon  
                  durch Regionalbischöfin E. Hann von  
  Weyhern, sowie Einführung von  
  Pfr. Julian Deusing auf 0,5 Stelle St. Mt.Vach,  
  durch Dekan J. Sichelstiel, Posaunenchor  
  u. Pfr. M. Pöllinger, anschl. Empfang
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

16. März 19.00 Uhr Taizé Andacht
18. März 9.30 Uhr Judika, Vorstellung der Konfirmanden 
  Jugendband, GD mit Pfarrer Pöllinger
19. März 20.00 Uhr Abendlied u. Abendsegen, Posaunenchor 
24. März 15.30 Uhr Konfirmandenbeichte 
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  Pfarrer Pöllinger, Schmidt-Brüder
25. März 9.30 Uhr Palmsonntag Konfirmation 
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor
29. März 20.00 Uhr  Gründonnerstag 
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  mit dem Kirchenchor u. Pfarrer Deusing
30. März 9.30 Uhr  Karfreitag 
  GD mit Hl. Abendmahl, Pfr. Pöllinger
1. April 5.00 Uhr  Osternacht 
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 
   anschließ. Osterfrühstück im  
  Kantorat, Pfarrer Pöllinger & Team 
1. April 9.30 Uhr  Ostersonntag GD mit Hl. Abendmahl 
  Pfarrer Deusing, Posaunenchor
  Kindergottesdienst mit Osterüberraschung
2. April 9.30 Uhr  Ostermontag: GD mit Pfarrer Pöllinger & 
  u. Fr. Kolb: Musikal. Erzählung „Emmaus“ 
8. April 9.30 Uhr Quasimodogeniti: GD mit  Pfr.in. Klimm
15. April 9.30 Uhr  Misericordias Domini: GD, Pfr. Pöllinger 
18. April 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
22. April 9.30 Uhr  Jubilate:  GD mit Pfr. Julian Deusing
 17.00 Uhr  Konzert 80 Jahre Chor + FünfVach
25. April 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
29. April 9.30 Uhr Kantate Jubelkonfirmation  
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor
 9.30 Uhr Kindergottesdienst



16

Unsere Gottesdienste

2. Mai 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
6. Mai 9.30 Uhr Rogate: GD mit Pfarrer Udo Götz
8. Mai 19.30 Uhr Konfirmandenanmeldung
9. Mai 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
10. Mai 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt GD auf dem Solarberg 
  Posaunenchor, Regionalbischof Nitsche  
  u. Pfarrer Pöllinger
10. Mai 14.00-17.00 Uhr Vachmarkt rund um die Kirche
10. Mai 17.00 Uhr Konzert: Gospelchor „Good news“ 
13. Mai 9.30 Uhr Exaudi GD mit Pfarrer Julian Deusing
20. Mai 9.30 Uhr Pfingstsonntag  
  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  Pfarrer Pöllinger
 9.30 Uhr Kindergottesdienst
21. Mai 9.30 Uhr Pfingstmontag: GD mit Pfr. Dr. Bruder,  
  u. Vacher Kirchenchor
27. Mai 9.30 Uhr Trinitatis: GD mit Pfr.in. Doris Klimm
3. Juni 9.30 Uhr GD, 1. nach Trinitatis, mit Pfr. Pöllinger 
6. Juni 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
10. Juni 9.30 Uhr GD, 2. nach Trinitatis, mit Pfr. Pöllinger 
13. Juni 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
17. Juni 9.30 Uhr GD, Vorstellung der Konfirmanden,  
  mit Pfr. Julian Deusing

 9.30 Uhr Kindergottesdienst
20. Juni 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
24. Juni 9.30 Uhr GD, Johannis, mit Pfr. Hager
24. Juni  19.30 Uhr Johannisfeier auf dem Vacher Friedhof 
    mit dem Posaunenchor + Pfr. L. Berger
27. Juni 8.45 Uhr Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat
1. Juli  9.30 Uhr  Silberne Konfirmation GD mit Hl. Abendmahl 
    Pfarrer Pöllinger u. Schmidt-Brüder
 9.30 Uhr Kindergottesdienst
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Kreuz und Auferstehung 
Jesu sind Höhepunkte im 
kirchlichen Jahreskreis 
und gehören zusammen.
In der Passionszeit laden 
wir Sie herzlich am 8.3. 
und 19.3. zu „Abendlied 
und Abendsegen“  
mit dem Kirchenchor 
bzw. Posaunenchor ein.  
Nehmen Sie sich Zeit für 
eine besinnliche halbe 
Stunde.
Im Passionsgottesdienst 
am Grün donnerstag, 
dem 29. 3. um 20 Uhr 
erinnern wir uns an 
die Einsetzung des 
Abendmahls durch Jesus 
und feiern gemeinsam 
das Mahl des Herrn.
Am Karfreitag, dem 
30. März denken wir 
an Jesu Kreuzigung im 
Gottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls 
um 9.30 Uhr. 
Um 15 Uhr zur 

Sterbestunde Jesu laden wir ein zu Musik 
in St. Michael. Unter Leitung von Frau 
Ingeborg Schilffarth wird die Passion nach 
Dietrich Buxtehude musikalisch aufgeführt.   
Osternacht am Ostermorgen, den 1. April: 
Wer Ostern ganz bewusst und intensiv erleben 
will, ist herzlich eingeladen die Osternacht 
mitzufeiern.  
Früh um 5:00 Uhr treffen wir uns in  
der dunklen und stillen Kirche. Wir wollen uns 
auf den Weg machen vom Dunkel ins Licht, aus 

Möglichkeiten einmal bewußt Passion und 
Ostern 2018 zu erleben: Herzliche Einladung!

der Grabesruhe zum Osterjubel. 
Eindrücklich, wie das Licht der 
Osterkerze das Dunkel durchbricht 
und sich über viele Kerzen in der 
Kirche ausbreitet. Osterjubel 
erklingt auf die unglaubliche Nach- 
richt: „Der Herr ist auferstanden!” 
Eine Tauferinnerung soll einem 
helfen, das kostbare Geschenk der 
Taufe neu zu entdecken. Durch 
das Abendmahl wird Gemeinschaft 
auf besondere Weise erlebbar. 
Die Frühaufsteher sind dann 
herzlich willkommen zu einem 
Osterfrühstück im Gemeindehaus. 
Wer für das Osterfrühstück 
etwas spenden möchte (Butter, 
Marmelade, Ostereier, Wurst, Käse, 
Brotaufstrich, Süßes, Salziges,...) 
meldet sich bitte im Pfarramt  
(Tel. 76 12 62).
Der Festgottesdienst am 
Ostersonntag, dem 1. April um 
9.30 Uhr wird von den Klängen 
des Posaunenchores festlich 
ausgestaltet. Gemeinsam feiert die 
Gemeinde im Abendmahl Christi 
Gegenwart in Brot und Wein. Für 
Kinder gibt es einen besonderen 
Kindergottesdienst mit einer 
Osterüberraschung im Pfarrgarten. 
Der Kindergarten hat wieder die 
Osterkerze gebastelt.
Am Ostermontag, dem 2. April 
ist um 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
einem Emmaus-Musical 
Christ ist erstanden von der 
Marter alle, des solln wir alle froh 
sein, Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis.  
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Konfirmation 24./25. März 2018 
Konfirmation ist eine Anfrage an unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Eltern, Paten und an unsere Kirchengemeinde:  
„Unsere Kirche hat Zukunft“. Junge Christen bekennen sich zu ihrem Glauben. 
Wir sind eingeladen, gemeinsam den Weg des Glaubens 
in der Nachfolge Jesu Christi zu gehen und Gott zu vertrauen!

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Laura Behm Luis Bercianos-Zawora Viviana Birner 
Vivien Deines Katharina Gert  Laura Hackl 
Dario Hillenbrand Marlon Hillenbrand Julian Hofmann
Maja Hofmann Nina Hofmann Isabel Muskat
David Ott Emilia Ott Tim Penzenleitner
Sandra Schächter Lea Schuh Hannah Tauber
Elisa Tonnius Nicola Tratz Leah Ulbrich
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Anmeldung für die Konfirmation 2019
Anmeldung für die nächste Konfirmation am Palmsonntag, 14. April 2019:  
Treffen am Dienstag, dem 8. Mai 2018 um 19.30 Uhr  
in der St. Matthäus-Kirche. Bitte Taufurkunde mitbringen!

Vacher Räderbasar „Alles was rollt“ 10. März 2018

der Elternbeirat verkauft zugunsten des  Kinderhorts St. Matthäus Vach 
gut erhaltene Artikel rund um das Thema „Rollen“ wie Fahrräder, 
Roller, Dreiräder, Auto- u. Fahrradsitze, Fahrrradhelme, Inliner, 
Schoner, Spielzeugautos und noch vieles mehr.
Wo: Grundschule Fürth/Vach, Zedernstraße 2 a 
Wann: am Samstag, 10. März 2018  9.00 - 11.00 Uhr
Verkäufernummern, Verkäuferlisten und detaillierte Informationen zum 
Basar bekommen Sie online unter:  
http://alles-was-rollt.de oder AllesWasRollt@t-online.de
Der Elternbeirat des Kinderhortes St. Matthäus Vach freut sich auf Ihren Besuch!

Nach einem 3. erfolgreichen 
Spielzeugbasar im Kantorat, 
möchten wir uns bei dem 
Basarteam und allen 
Käufern und Verkäufern 
ganz herzlich bedanken.

Konfirmandenfreizeit auf Burg Wernfels
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Kirche Kunterbunt
Ein Gottesdienst für die Kleinsten in der Gemeinde 
(von ganz klein bis zu den Kindergartenkindern) und ihre  
Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten ... mit dem Kunterbunt-Team 
Sonntag, 4. März und 8. Juli um 11 Uhr, St. Matthäus Kirche in Vach 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Mittagessen ins Gemeindehaus. 

Eltern-Kind-Gruppe
 Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zur 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir möchten 
uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen und beten, uns 
bewegen und zusammen spielen.  
Die Gruppe findet Freitags von 9.15 bis 11.00 Uhr (nicht in den Ferien) im 
1. Stock des Kantorats statt. Wir freuen uns auf Eltern mit Kindern! Pia 
Pöllinger, Tel. 76 12 62 und Daniela Eichler 

Vacher Kinder Gruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im  
Alter von der 1. - 4. Klasse. Wir möchten 
gemeinsam aktiv sein, viele schöne Ideen 
verwirklichen und ein buntes Programm 
erleben. Die Gruppe findet Freitag,  
von 17-19 Uhr (nicht in den Ferien) im  
1. Stock des Kantorats statt. Wir freuen uns auf euch! 
Wöchentlich (außer in den Ferien) Marlen & Chiara, Tel. 76 12 62

Kindergottesdienst
1. April / 29. April / 20. Mai / 17. Juni / 1. Juli
Für Kinder von 3-11 Jahren. Wir beginnen im Gottesdienst um 9.30 Uhr und 
gehen dann gemeinsam ins Kantorat. Dort gibt es eine tolle Geschichte, 
es wird gesungen, gemalt und auch gebastelt. Eure Eltern können ganz 
entspannt den Gottesdienst besuchen!  
Weitersagen... Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team
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Musikangebote für Kinder: Klavierunterricht
Donnerstag nachmittag 
Klavierunterricht im 
Kantorat - Ein tolles 
Angebot! Kontakt:  
Annerose Kolb, Telefon 
0160 / 97 38 25 93

Kurs für Blockflöte
Freitag von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr (mehrere Kurse) im Kantorat.  
Kontakt: Birgit Schiller, Telefon 0911 / 75 45 99
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Posaunenchornachwuchs
Montag von 19.00Uhr bis 20.00 Uhr im Kantorat.   
Kontakt: Frau Schwarz, Telefon 0911 / 763307

Vacher Jugendband

Vielleicht habt ihr ja schon von der Vacher Jungendband gehört! Wenn 
ihr ein Instrument spielt oder gerne singt & mindestens 14 Jahre alt seid, 
dann schaut doch einfach mal bei uns vorbei. Wir freuen uns auf neue 
Mitglieder, v.a. einen Schlagzeuger/Cajon/Percussion & einen Bassisten. 
Eure Chiara Martin, Telefon: 76 12 62
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Kinder- u. Jugendchor: Gesang & Klang
Für Kinder & 
Jugendliche 
von 6-16 Jahren. 
Gemeinsames Einüben 
der musikalischen 
Erzählung „Mose - 
Auszug aus Ägypten“  
Samstag 10/11 Uhr im 
Kantorat. Aufführung 
am 22.7. um 17 Uhr.  
Kontakt:  
Nadine Schon,  
Telefon 0160 / 4679051

Vacher Gospelchor
Wer hat Freude am Singen?  
Wir freuen uns auf dich.
„Musik wird geboren im  
Herzen der Menschen“
Jeden Donnerstag, um 
18.30 Uhr, im Kantorat Vach, 
Brückenstr. 5, 
Nadine Schon,  
Telefon 0160/ 467 90 51
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Ein liebes Dankeschön von Herzen... 

 

 

 
 
 

an alle Gastgeberinnen und Gastgeber unseres Adventsfensters 2014: 
 

 
 
Dank Ihrer vielen, wundervollen Gedanken und Mühen 
haben Sie den Adventskalender der St. Matthäus Kirche Vach richtig 
lebendig gemacht, uns allen zauberhafte Abende geschenkt und das Warten 
aufs Weihnachtsfest ganz liebevoll verkürzt. 
 
Danke auch an Alle, die mit uns auf diese weihnachtliche Reise durch Vach 
und Umgebung gegangen sind und die einzelnen Stationen mit ihrem 
Kommen so zahlreich unterstützt haben.  
 
Wir dürfen auf eine besonnene Adventszeit in Gemeinschaft, Ruhe und 
Besinnlichkeit zurückblicken und uns schon heute auf den lebendigen 
Adventskalender 2015 mit Ihnen und unserer Vacher Kirchengemeinde 
freuen.  
 
Wenn Sie Lust haben wieder oder auch mal eine Station dieses lebendigen 
Adventskalenders und somit Teil einer ganz wundervollen Veranstaltung zu 
werden, dann melden Sie sich - auch gerne schon heute! - bei Ihrer Silvia 
Donner (Tel. 0911/ 590 49 79 4) und lassen Sie sich Ihren persönlichen 
Adventsfenster-Termin 2015 reservieren. Wir freuen uns auf Sie und Ihren 
Anruf.  
 
Mit Glück und Segen für das neue Jahr und lieben Grüßen - 
Ihr Adventsfenster-Team der St. Matthäus Kirche Vach: 
 
Silvia Donner 
Uta Müller-Rehkatsch 
Jasmin Egelseer  

           Fam. Sinning  Fam. Kretschmer  Kinderhort  LKG  Kath. Kirchengemeinde Fam. Stein      
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Ein herzliches Dankeschön
an alle Gastgeberinnen und Gastgeber unseres Adventsfensters 2017
Fam. Sinning, Fam. Schmidt, Fam. Scheuering u. Nachbarn, Kinderkrippe St. Matthäus, 
Fam. Schöniger, Mittagsbetreuung St. Matthäus, LKG Fürth,  Fam. Müller-Rehkatsch, 
AWO, Fam. Stüve, Kinderhort St. Matthäus, Kindergarten St. Matthäus,  
Vacher-Männerrunde, Fam. Schuh u. Nachbarn, Röm. Kath. Kirchengemeinde, Fam. 
Rau, Fam. Pöllinger, Posaunenchor, Fam. Heinz, Konfirmanden, Fam. Reinfelder,  
Fam. Honecker, Fam. Hoffmann-Kuhnt, Fam. Günther
Dank Ihrer vielen, tollen Gedanken und Mühen haben Sie den Adventskalender 
der St. Matthäus Kirche Vach richtig lebendig gemacht, uns allen zauberhafte 
Abende geschenkt und das Warten aufs Weihnachtsfest ganz verkürzt.
Wenn Sie Lust haben wieder oder auch mal eine Station dieses lebendigen 
Adventskalenders und somit Teil einer ganz wundervollen Veranstaltung zu 
werden, dann melden Sie sich - auch gerne schon heute! - bei uns im Pfarramt 
(Tel. 76 12 62) und lassen Sie sich Ihren persönlichen Adventsfenster-Termin 
2018 reservieren. Pfr. Pöllinger & Jasmin Egelseer

Landeskirchliche Gemeinschaft - Vorankündigung
Am Sonntag, dem 15. Juli 2018 feiert die Landeskirchliche Gemeinschaft Fürth-
Vach in der Rotdornstraße 17a ihr 90-jähriges Jubiläum.
Entstanden ist die Landeskirchliche Gemeinschaft Fürth-Vach im Jahr 1928, 
als eine Diakonisse aus dem Mutterhaus „Hensoltshöhe“ in Gunzenhausen 
ihren Dienst in Vach begann. Im 1932 eingeweihten Gemeinschaftshaus in der 
Rotdornstraße fand nicht nur die Landeskirchliche Gemeinschaft ein zu Hause, 
auch der Vacher Kindergarten wurde dort eine Zeit lang untergebracht und 
von den Diakonissen geleitet. Im Jahre 2000 ging die Ära der Diakonissen in 
Vach zu Ende. In den folgenden Jahren wurden das Ober- und Dachgeschoss 
des Hauses umgebaut und erneuert, so dass dort zur vorhandenen Wohnung 
zwei weitere Räume entstanden, in denen die Kinder- und Jugendarbeit nun 
stattfinden kann. In Gottesdiensten und Kindernachmittagen, Bibelgesprächs- 
und Seniorenkreisen sowie dem Frauentreff „Oase“ möchten wir gemeinsam 
erleben, was Christsein in der heutigen Zeit ausmacht.
Bei einem großen Fest in der Rotdornstraße 17a mit Fingerpuppentheater, 
Spielstraße, leckerem Essen und einem Jubiläumsgottesdienst freuen wir uns 
darauf, Sie persönlich kennenzulernen!  
Kontakt: Bernd Schäfer, LKG, Tel. 0911/761709,  



25

Taize-Andacht
„In der Dunkelheit unserer Nacht, 
 entzünde ein Feuer, das nie mehr erlischt.“ 
Sammlung, Ruhe, Lieder, Kerzenlicht. 
Die Taize-Andacht lädt ein, in der 
Hektik des Alltags Ruhe zu finden.In 

der ökumenischen Tradition 
der Gemeinschaft von Taize 
kommen wir zusammen, um eine Zeit lang gemeinsam zu singen, zu,  
beten und uns in die Stille einzuüben. Im Mittelpunkt stehen Lieder und 
Gesänge aus Taize. Es sind einfach gehaltene Lieder, die eine Zeit lang 
wiederholt werden. Lieder, die „die Seele berühren und in der Stille des 
Herzens weiterklingen.“ (Die Kirche ist dunkel und nur mit Kerzenlicht 
erhellt.) Herzliche Einladung am Freitag den, 16.03.2018 um 19.00 Uhr in die  
St. Matthäuskirche Vach. Pfr. Markus Pöllinger 

Der Treff für Seniorinnen und Senioren
Herzliche Einladung zu den Nachmittagen mit Thema und Kaffee:

Jahresthema: Luthers Wittenberg
Do., 8. März, 14 Uhr, Thema: „Luthers Werdegang“
Do., 12. April, 14 Uhr, Thema: „Wittenberg“
Do., 17. Mai, 14 Uhr, Thema: „Die Schlosskirche“
Do., 14. Juni, 14 Uhr, Thema: „Die Stadtkirche“
Do., 12. Juli, 14 Uhr, Thema: „Das Augustinerkloster“
Do., 9. August, 14 Uhr, Thema: „Philipp Melanchthon“
Kontakt: Frau Kraus-Denk, Tel. 76 53 76,  Frau Reuther, Tel. 76 15 71,  
Frau Fritsch, Tel. 76 72 45
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de          

Pfarramtsbüro: 
Christa Hager  
Jasmin Egelseer 
Vacher Kirchenweg 5  
90768 Fürth-Vach 
Öffnungszeiten:     
Mo. u. Mi. 9-12 Uhr 
Die. u. Fr. 14-17 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
KitaE-mail: verena.liess@elkb.de  
Internet: www.kirchevach.de 

Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Swantje Ludvigsen  
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus: 
Zedernstr. 2a 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Anja Redlingshöfer 
und Anja Bernard 
Tel. 0911 / 787 38 37 
Handy: 01575 / 60 26 345

Kinderkrippe St. Matthäus: 
Zedernstr. 7 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ  
Tel. 0911 / 97 796 053
Mittagsbetreuung St. Matthäus 
Leitung: Melanie Ludwig 
Tel. 0152 / 51 680 554Unser Spendenkonto: 

IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21, BIC: GENODEF 1 FUE   

Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21, BIC: GENODEF 1 FUE

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57, BIC: BYLADEM 1 SFU
V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger 
Mitarbeit:J. Egelseer, Schnelldruck Fürth
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Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurden:

Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.”  (Markus 16,16a)

Jonathan Sieder, Vach  Lukas Riegner, Pettstadt
Leonard Sieder, Vach  Lenny Riegner, Pettstadt
Abigajil Emmerich, Mannhof Silas Daum, Vach 
Tim Bayer, Wachendorf Liam Liegat, Vach

   Getraut wurden:  
   “Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.” 
    (1. Korinther 13,13) 
   Günter & Ruth Weinberger, geb. Rosshirt
  

 Bestattet wurden:
 “Leben wir, so leben wir dem Herrn,  wir,  
 so sterben wir dem Herrn.”(Römer 14,7)

Johann Nahr, 88 Jahre, Mannhof
Ute Gegner, geb. Stirner, 58 Jahre, Vach
Alfred Landleiter, 81 Jahre, Vach 
Hendrika Ludwig, geb. Jeltes,  97 Jahre, Vach
Rosina Hackl, 87 Jahre, Röthenbach a. d. Pegnitz

Wir trauern um 
Pfr. Eberhard Kraus 
Er arbeitete an unserer 
„Festschrift 950 Jahre St. 
Matthäus in Vach“ aktiv mit 
und war Experte für Exulanten     
aus Österreich.



28

Liebe Kinder,
habt ihr einen Garten, in dem ihr beobachten könnt, wie der Frühling kommt? 
Vielleicht möchtest du dir aber auch ein eigenes Frühlingsgärtlein anlegen? Deine 
Eltern haben bestimmt eine Tonschale oder zwei für dich. Diese kannst du mit Erde 
füllen und Samen hineinsäen: Gras, Kresse oder Frühlingsblumen. Natürlich musst du 
alles regelmäßig gießen. Zuerst brauchst du ein wenig Geduld. Aber dann wirst du 
dich wundern! Dein kleiner Garten verändert sich Tag für Tag bis Ostern und bringt dir 
schließlich den Frühling. Du kannst den Frühling sehen, riechen und sogar schmecken! 
Gebrauche also nicht nur deine Augen!
Der Donnerstag vor Ostern, in diesem Jahr ist es der 29. März, heißt 
„Gründonnerstag“. Hat das vielleicht etwas mit dem Frühling und der grünen Farbe 
in unserem Gärtlein zu tun? Nun, lass dir das einmal erklären: Der Gründonnerstag 
erinnert die Christen an das Abschiedsmahl, das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Jüngern eingenommen hat. Jesus aß an diesem Abend noch einmal mit 
seinen engsten Freunden. Um ihnen zu zeigen, wie wichtig sie ihm sind, wusch Jesus 
ihnen die Füße. Am Gründonnerstag werden überall – wie auch bei uns in Vach – 
Gottesdienste mit Abendmahl gefeiert. Viele Christen essen am Gründonnerstag nach 
alter Tradition viel Grünes. Der Name des Tages kommt aber vermutlich von dem Wort 
„Greinen“. Das ist ein mittelhochdeutsches Wort und heißt „weinen“.
Auch wenn der „Gründonnerstag“ nicht unbedingt (und nur) etwas mit der Farbe 
Grün zu tun hat, so freuen wir uns doch im März auch sehr über die Veränderungen 
in der Natur und da fällt mir ein: Wie wäre es denn mit einem lebendigen und 
grünen Osternest? Wenn du ungefähr zwei Wochen vor Ostern Getreide-, Gras- 
und Kressesamen in eine Schale mit Erde säst, dann kannst du eine österliche 
Wandlungsgeschichte erleben: In der dunklen Erde liegen kleine Körner. Daraus 
sprießen junge Halme hervor. Diese Halme sind dein lebendiges Osternest für bunte 
Ostereier.
Das erinnert mich an etwas, das Jesus einmal gesagt hat: Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und stirbt, dann bleibt es allein. Wenn es aber stirbt, bringt es reiche 
Frucht. Jesus meint damit: Wenn das Korn in die Erde gelegt wird, dann kann es sich 
verwandeln. Dann kann daraus eine kleine Pflanze entstehen. Am Halm dieser Pflanze 
wachsen viele neue Körner. Aus etwas Kleinem kann etwas Großes entstehen!
Male ein grünes, lebendiges Nest für bunte Ostereier! Viel Spaß dabei und dir und 
deiner Familie eine frohe Frühlings- und Osterzeit!

Kinderseite im Gemeindebrief 

Liebe Kinder, 

habt ihr einen Garten, in dem ihr beobachten könnt, wie der Frühling kommt? Vielleicht möchtest du 
dir aber auch ein eigenes Frühlingsgärtlein anlegen? Deine Eltern haben bestimmt eine Tonschale 
oder zwei für dich. Diese kannst du mit Erde füllen und Samen hineinsäen: Gras, Kresse oder 
Frühlingsblumen. Natürlich musst du alles regelmäßig gießen. Zuerst brauchst du ein wenig Geduld. 
Aber dann wirst du dich wundern! Dein kleiner Garten verändert sich Tag für Tag bis Ostern und 
bringt dir schließlich den Frühling. Du kannst den Frühling sehen, riechen und sogar schmecken! 
Gebrauche also nicht nur deine Augen! 

Der Donnerstag vor Ostern, in diesem Jahr ist es der 29. März, heißt „Gründonnerstag“. Hat das 
vielleicht etwas mit dem Frühling und der grünen Farbe in unserem Gärtlein zu tun? Nun, lass dir das 
einmal erklären: Der Gründonnerstag erinnert die Christen an das Abschiedsmahl, das letzte 
Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern eingenommen hat. Jesus aß an diesem Abend noch einmal 
mit seinen engsten Freunden. Um ihnen zu zeigen, wie wichtig sie ihm sind, wusch Jesus ihnen die 
Füße. Am Gründonnerstag werden überall – wie auch bei uns in Vach – Gottesdienste mit Abendmahl 
gefeiert. Viele Christen essen am Gründonnerstag nach alter Tradition viel Grünes. Der Name des 
Tages kommt aber vermutlich von dem Wort „Grienen". Das ist ein mittelhochdeutsches Wort und 
heißt „weinen". 

Auch wenn der „Gründonnerstag“ nicht unbedingt (und nur) etwas mit der Farbe Grün zu tun hat, so 
freuen wir uns doch im März auch sehr über die Veränderungen in der Natur und da fällt mir ein: Wie 
wäre es denn mit einem lebendigen und grünen Osternest? Wenn du ungefähr zwei Wochen vor 
Ostern Getreide-, Gras- und Kressesamen in eine Schale mit Erde säst, dann kannst du eine österliche 
Wandlungsgeschichte erleben: In der dunklen Erde liegen kleine Körner. Daraus sprießen junge 
Halme hervor. Diese Halme sind dein lebendiges Osternest für bunte Ostereier. 

Das erinnert mich an etwas, das Jesus einmal gesagt hat: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und stirbt, dann bleibt es allein. Wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht. Jesus meint damit: 
Wenn das Korn in die Erde gelegt wird, dann kann es sich verwandeln. Dann kann daraus eine kleine 
Pflanze entstehen. Am Halm dieser Pflanze wachsen viele neue Körner. Aus etwas Kleinem kann 
etwas Großes entstehen! 

Male ein grünes, lebendiges Nest für bunte Ostereier! Viel Spaß und dir und deiner Familie eine frohe 
Frühlings- und Osterzeit! 

 

 

 

 

 

 

Tanja Hacker 

Die Kinderseite im Gemeindebrief

Unsere Hort-Kinder richteten 
ein tolles Krippenspiel für 
unsere Gemeinde in Vach aus.
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Kinderseite im Gemeindebrief 

Liebe Kinder, 

habt ihr einen Garten, in dem ihr beobachten könnt, wie der Frühling kommt? Vielleicht möchtest du 
dir aber auch ein eigenes Frühlingsgärtlein anlegen? Deine Eltern haben bestimmt eine Tonschale 
oder zwei für dich. Diese kannst du mit Erde füllen und Samen hineinsäen: Gras, Kresse oder 
Frühlingsblumen. Natürlich musst du alles regelmäßig gießen. Zuerst brauchst du ein wenig Geduld. 
Aber dann wirst du dich wundern! Dein kleiner Garten verändert sich Tag für Tag bis Ostern und 
bringt dir schließlich den Frühling. Du kannst den Frühling sehen, riechen und sogar schmecken! 
Gebrauche also nicht nur deine Augen! 

Der Donnerstag vor Ostern, in diesem Jahr ist es der 29. März, heißt „Gründonnerstag“. Hat das 
vielleicht etwas mit dem Frühling und der grünen Farbe in unserem Gärtlein zu tun? Nun, lass dir das 
einmal erklären: Der Gründonnerstag erinnert die Christen an das Abschiedsmahl, das letzte 
Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern eingenommen hat. Jesus aß an diesem Abend noch einmal 
mit seinen engsten Freunden. Um ihnen zu zeigen, wie wichtig sie ihm sind, wusch Jesus ihnen die 
Füße. Am Gründonnerstag werden überall – wie auch bei uns in Vach – Gottesdienste mit Abendmahl 
gefeiert. Viele Christen essen am Gründonnerstag nach alter Tradition viel Grünes. Der Name des 
Tages kommt aber vermutlich von dem Wort „Grienen". Das ist ein mittelhochdeutsches Wort und 
heißt „weinen". 

Auch wenn der „Gründonnerstag“ nicht unbedingt (und nur) etwas mit der Farbe Grün zu tun hat, so 
freuen wir uns doch im März auch sehr über die Veränderungen in der Natur und da fällt mir ein: Wie 
wäre es denn mit einem lebendigen und grünen Osternest? Wenn du ungefähr zwei Wochen vor 
Ostern Getreide-, Gras- und Kressesamen in eine Schale mit Erde säst, dann kannst du eine österliche 
Wandlungsgeschichte erleben: In der dunklen Erde liegen kleine Körner. Daraus sprießen junge 
Halme hervor. Diese Halme sind dein lebendiges Osternest für bunte Ostereier. 

Das erinnert mich an etwas, das Jesus einmal gesagt hat: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und stirbt, dann bleibt es allein. Wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht. Jesus meint damit: 
Wenn das Korn in die Erde gelegt wird, dann kann es sich verwandeln. Dann kann daraus eine kleine 
Pflanze entstehen. Am Halm dieser Pflanze wachsen viele neue Körner. Aus etwas Kleinem kann 
etwas Großes entstehen! 

Male ein grünes, lebendiges Nest für bunte Ostereier! Viel Spaß und dir und deiner Familie eine frohe 
Frühlings- und Osterzeit! 

 

 

 

 

 

 

Tanja Hacker 

Kinderhort & 
Mittagsbetreuung

Mehrtägiges 
Seminar für alle 

Mitarbeiterinnen 
unserer 

Kindereinrichtungen:  
„Konflikte“ 

konstruktiv lösen. 

Verabschiedung von 
unserer langjährigen 
Erzieherin  

Frau Hempl. -lichen 
Dank für die gute 
Zusammenarbeit und 

-lich Willkommen und 
Gottes 
Segen   
Frau 
Angela 
Hödl

Unsere Hort-Kinder richteten 
ein tolles Krippenspiel für 
unsere Gemeinde in Vach aus.

Das Martini-Markt-Team übergab eine großzügige Spende in Höhe von 
1001 € an die äußerst engagierte Mittagsbetreuung unter der Leitung von 
Melanie Ludwig. Die Kinder sagen Danke! 
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80 Jahre Kirchenchor St. Matthäus Vach:  
Sollte ich meinem Gott nicht singen...
Die Musik als Ausdruck des Dankes an Gott und die musikalische Ausgestaltung der 
Gottesdienste waren die Gründe für die Einladung zur Gründung eines Chores durch 

den damaligen Ortspfarrer 
Kurt Klein im Jahre 1938. 
Pfarrer Klein war nicht nur 
Gründer, sondern auch 
zugleich Dirigent des neuen 
Kirchenchores. Als er im 
Juli 1939 zum Wehrdienst 
eingezogen wurde, war 
es allerdings mit dem 
Kirchenchor zunächst 
wieder vorbei. Erst nach 
Kriegsende versammelten 
sich etwa 30 Frauen und 

Männer regelmäßig zur Chorprobe in der damaligen „Kinderschule“. Am Heiligen 
Abend 1945 sang der Chor zum ersten Mal wieder im Gottesdienst. Seither ist er 
an hohen Festtagen, aber auch sonst nicht mehr wegzudenken. Seit dem Jahr 
1948 sang Frau Luise Hannweg regelmäßig  in der Kirche. Nach dem Weggang von 
Pfr. Klein im Jahr 1951 kam als  Chorleiter Dietrich Abraham, der bis 1976 wirkte. 
Dann begann mit ganz jungen Musikern eine auf- und anregende Zeit. Die Brüder 
Herbert und Werner Deininger brachten viel Schwung und Elan mit, bis schließlich 
Carolin Deininger die musikalische Leitung übernahm. Ab 2007 hat der studierte 
Kirchenmusiker Johannes Brinkmann die Chorleitung inne. Ein Chor besteht 
jedoch nicht nur aus dem Dirigenten, sondern aus Sängerinnen und Sängern. Das 
macht Gemeinde aus, das macht eine Chorgemeinschaft aus. Menschen mit ihren 
unterschiedlichen Begabungen bringen ihre Fähigkeit in das Gesamte ein. So ergibt 
sich ein voller Klang. All den Menschen, die im Laufe dieser 80 Jahre mitgesungen 
haben im Kirchenchor sei ein herzliches Dankeschön gesagt für allen Dienst in der 
Gemeinde. Auch denken wir an 
die verstorbenen Chormitglieder.  
Am Sonntag, dem 22. April 
2018 wird um 17 Uhr in einem 
Festkonzert das 80-jährige 
Kirchenchorjubiläum gefeiert 
und langjährige Chormitglieder 
geehrt. Herzliche Einladung!

Pfarrer Markus Pöllinger
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Ich glaub. Ich wähl…21.10.2018
Am 21. Oktober 2018 ist wieder Kirchenvorstandswahl. Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher sind Menschen, die unser Gemeindeleben in St. Matthäus 
Vach aktiv mitgestaltet haben. Das jetzige Gremium, seit 2012 gewählt, hat 
intensive Zeiten hinter sich. Der Ausbau der Kindertagesstätten und die Planung 
des neuen Kindergartens nahm viel Zeit in Anspruch. Jetzt ist es soweit. 
Der Neubau kann, nach noch ausstehender Erteilung der Baugenehmigung, 
beginnen. Dabei hatten wir auch immer wieder unsere Gemeinde als „Ganzes“ 
im Blick. Sei es die finanzielle Situation oder die personelle Situation sowohl in 
Krippe, Kindergarten, Hort, Mittagsbetreuung, als auch in der Kirchenmusik und 
in den vielfältigen Bereichen der ehrenamtlichen Mitarbeit in der Kinderkirche, 
Jugend, Familienarbeit, Flüchtlingshilfe, in Gruppen, Kreisen und vor allem im 
Gottesdienst, auch in der Ökumene. Der bisherige Kirchenvorstand hat in den 
letzten Jahren aus meiner Sicht „hart und erfolgreich“ gearbeitet. An dieser 
Stelle sei Ihnen auch von Herzen gedankt für die geleistete ehrenamtliche 
Mitarbeit zum Wohle  der Gemeinde.  So wünsche ich mir für den  
21. Oktober 2018, dass sich viele Gemeindeglieder  aufmachen,  um die KV-Wahl 
zu unterstützen und zu wählen.

Kirchenvorstände entscheiden in der Kirche über Finanzen, Personal-
angelegenheiten, Baumaßnahmen, Pfarrstellenbesetzungen und vieles mehr. 

Sie übernehmen Verantwortung für unsere Kirchengemeinde St. Matthäus 
Vach. Bringen auch Sie Ihre Gaben und Talente mit ein. Verwalten und Gestalten
           Sie mit im Kirchenvorstand. Haben Sie Freude bekommen  
         mitzuarbeiten, damit wir zusammen ans Werk gehen können und  
          im Namen Jesu ein gesegnetes und gutes Gemeindeleben  
           gestalten können. Sie können sich auch selbst zur Wahl aufstellen  
             lassen! Ihr Pfarrer Markus Pöllinger (Anruf genügt)



VachMarkt trifft Garagentrödel
10. Mai 2018 von 14-17 Uhr  

rund um die Vacher Kirche u.in den teilnehmenden Garagen
Dieser Markt bietet die Möglichkeit, Ausgeliebtes, Gebrauchtes, das nicht mehr benötigt 

wird, zu einem neuen Besitzer zu verhelfen. Hier können Sie kaufen oder verkaufen bzw. 
bei Kaffee und Kuchen einen schönen Nachmittag verbringen. Falls Sie als Verkäufer aktiv 

werden möchten, melden sie sich an bei Heidi Heinz: 765382 oder  
Margit Heinz 7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de

Gospelchor „good news“ live in concert
10. Mai 2018 von 17 Uhr  

in der Vacher St. Matthäus-Kirche
Eine Reise durch die Welt der Gospels mit Nadine Schon

Himmelfahrtsgottesdienst 
am Donnerstag, 10. Mai 2018

auf dem Fürther Solarberg 
Berggottesdienst um 10 Uhr

mit dem Vacher Posaunenchor und unserem Nürnberger  
Regionalbischof Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche 

Bitte geben Sie im Pfarramt Bescheid (Tel. 0911/76 12 62), wenn Sie eine  
Transporthilfe auf den Berg brauchen. Parkplätze sind im Recyclinghof  

ausreichend vorhanden. Bei schlechtem Wetter in der St. Matthäus Kirche Vach 
www.kirchevach.de

Herzliche Einladung, bis bald  
        Ihr Pfr. Markus Pöllinger u. Regionalbischof Prof. Dr. Stefan Nitsche




